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Die hohen Schlösser auf den Bergen
So stolz herab zu Thale seh’n,

Und in dem Felsenschlund verborgen
Sind Steingebilde märchenschön.

Geheimnissvolle Tropfsteinhöhle,
Bist mir ein sinnvoll sprechend Bild
Des Reichthums einer Menschenseele,
Von starrem Leibe fest umhüllt;

Die Erde nähret Baum und Kräuter,

Und Tropf auf Tropfen formt den Stein,
[nwendig rastlos, aussen heiter,
So soll des Menschen Leben sein!

Nach aussen duftig, lieblich, kräftig,
Im Innern unergründlich tief,
Nach aussen segensreich geschäftig
Gestaltend, was im Innern schlief,

Neuhaus ist Bahnstation der Linie Nürnberg-

Bayreuth und kann man von dort aus Abends den

Heimweg bequem mit der Bahn zurücklegen.

Pottenstein.
Städtchen mit 900 Einwohnern. An der Püttlach

und dem Weihersbach. Auf allen Seiten von hohen

Bergen umgeben. Auf hohem vorspringendem Felsen
eine sagenreiche Burg. Früher Stammsitz eines alten
Babenberger Geschlechts, ist sie später in den Besitz
des Bischofs Otto I. von Bamberg. übergegangen.

Gegenwärtig ist die Burg im Privatbesitz einer
Nürnberger Familie. — In Pottenstein empfehlens-
werther Gasthof von Joh. Distler mit Saal, zahlreichen

freundlichen Fremdenzimmern. Grosse Veranda. Gute

Verpflegung. Billige Preise. Selbstgebrautes und
Münchener Bier. Forellen und Karpfen. Im an-

stossenden, an der Püttlach gelegenen Garten Gelegen-
heit zu Flussbädern. Fuhrwerk im Hause. Bei

Pottenstein die Tropfsteinhöhle 'Teufelsloch. Von
Pottenstein der Strasse entlang über Tüchersfelden
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